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Das Marktgemeindeamt St. Leonhard bei Freistadt 

wünscht allen schöne Sommerferien! 
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Liebe Leonharderinnen und Leonharder! 

Geschätzte Jugend! 

Durch die heißen Tage im Juni 

haben wir schon einen Vorge-

schmack auf die Ferien und den 

Urlaub bekommen. Die Ferien 

sind ja bereits in greifbarer Nähe. 

Auch der Urlaub ist bei den meis-

ten sicher schon geplant. Die Vor-

freude ist bekanntlich die schöns-

te Freude. 

 

Kanalsanierung im Markt 

Der geplante Baubeginn hat sich aufgrund der schlechten 

Witterung im Mai verzögert. Somit konnte erst Mitte Juni 

mit der Baustelle begonnen werden.  

Die Gespräche über den Leitungsverlauf und die An-

schlüsse mit den jeweiligen Hausbesitzern entlang der 

Hauptstraße haben bereits stattgefunden.  

Nachdem die Ortsdurchfahrt teilweise zur Gänze gesperrt 

werden muss, hat die Gemeinde mit der BH Freistadt ein 

Verkehrs-Umleitungskonzept erarbeitet, welches von der 

Verkehrsabteilung der BH Freistadt  mit Bescheid geneh-

migt wurde. 

 

Dieses Verkehrskonzept wurde bereits an alle Haushal-

te verschickt. Ich hoffe, dass es die ganze Gemeindebe-

völkerung durchgelesen und aufgehoben hat, damit  

jederzeit nachgelesen werden kann. Wahrscheinlich 

wird dieses Konzept auch nächstes Jahr wieder zur  

Anwendung kommen. 

 

Natürlich wird vor Ort auch beschildert. Die Straßenmeis-

terei kündigt die Sperren und die Umleitungen - beson-

ders für den Schwerverkehr - bereits in den umliegenden 

Gemeinden an. 

Sollten bezüglich dieses Konzeptes Unklarheiten auftau-

chen, so wird am Gemeindeamt gerne Auskunft gegeben. 

Natürlich kann auch ich jederzeit kontaktiert werden. 

 

Mir ist bekannt, dass über die Engstelle Post und Fried-

hofsmauer bereits heftig diskutiert wird. Hier kann ich be-

richten, dass es bereits Gespräche  mit den Vertretern der 

Pfarre gibt und verschiedene Möglichkeiten überlegt wer-

den. Eine endgültige Entscheidung wie diese Engstelle in 

Zukunft aussieht, muss bis spätestens Frühjahr 2020 ge-

troffen werden. Es werden noch viele Gespräche notwen-

dig sein, aber ich bin zuversichtlich, dass es eine gute 

Lösung geben wird. 

Quellsanierung der Wasserquelle  

Die Sanierung bzw. Neufassung der Wasserquelle 5 ist  

abgeschlossen und kann bereits verwendet werden. Die 

Arbeiten wurden vom OÖ. Wasser durchgeführt. Die Kos-

ten belaufen sich auf ca. € 60.000,00. Die Sanierung war 

notwendig, da viele Wurzeln in die Quellfassung gewach-

sen sind. 

 

Auszeichnung für die Musikkapelle 

Beim Bezirksmusikfest in Kaltenberg am 1. Juni 2019 hat 

unsere Musikkapelle bei der Marschwertung  einen 

„Ausgezeichneten Erfolg erzielt. Ich gratuliere unseren 

Musikerinnen und Musikern mit Stabführer Thomas Wurm 

nochmals zu diesem schönen Erfolg sehr herzlich. 

 

Raiffeisenbank Bankstelle St. Leonhard 

Wie bereits vielen bekannt sein wird, gibt es mit 1. Juli 2019 

in unserer Raiffeisenbank einen Wechsel der Bankstellen-

leiter. Direktor Willi Kiesenhofer wird mit seinem Fachwis-

sen die Bank Region Pregarten unterstützen und seinen 

Arbeitsplatz nach Pregarten verlegen. 

Ich möchte mich auch im Namen der Gemeinde bei Willi 

Kiesenhofer für die jahrelange, ausgezeichnete Zusam-

menarbeit sehr herzlich bedanken. Für die neue Aufgabe 

wünsche ich ihm viel Freude und alles Gute. 

 

Dem neuen Bankstellenleiter Roman Rockenschaub  

wünsche ich gute Geschäfte und freue mich auf gute  

Zusammenarbeit mit der Gemeinde. 

 

 

 

Damit wünsche ich allen einen  

schönen Sommer, einen erholsamen Urlaub 

und den Kindern interessante Ferien.  
 

 

 

 

 

 

 

Bürgermeister  

Josef Langthaler 
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Text : LINZ AG Strom 

Personenstandsfälle 

Freie Wohnungen  

in St. Leonhard 
 

Betreubares Wohnen 

Schulgasse 2 

 

Wohnung 8 

Lage: 1. OG 

Größe: 59,19 m² (2 Zimmer) 

Miete: € 442,11 (exkl. Heizkosten) 
 

Kaution: € 1.330,00  
 

Die Wohnung ist ab 1. August  beziehbar! 
 

Betreuungsperson Rotes Kreuz 

pro Monat: € 58,05 

Verpflichtende Rufhilfe pro Monat: 

Festnetz: € 18,17 

GSM (SIM-Karte): € 29,70 
 

 

Lawog 
 

 

Wohnung Nr. 4 

Lage: Hauptstraße 34, 1. OG  

Größe: 78,86 m² (3 Zimmer) 

Miete: € 577,32 (inkl. Heizkosten) 

Kaution: € 1.514,85  
 

Die Wohnung ist sofort beziehbar! 
 

 

 

Bei Interesse melden Sie sich bitte 

am Gemeindeamt bei Frau 

Romana Klopf (07952 8255 240). 

Wir möchten Sie informieren, dass die öffentlichen Ladestationen in unserer 

Gemeinde ab 01. Juli 2019 von der LINZ STROM Vertrieb GmbH und Co KG 

auf Bezahlbetrieb umgestellt werden.  

 

Die Ladestelle kann mit der LINZ AG-Ladekarte und allen Ladekarten der  

Kooperationspartner der Linz AG zu besonders günstigen Bedingungen  

genutzt werden. Darüber hinaus können Sie an jeder Ladestelle Ihre Kredit-

karte verwenden. 

E-Ladestationen 
Umstellung auf Bezahlbetrieb 

In St. Leonhard bei Freistadt findet wieder eine Nachmit-

tagsbetreuung statt. Auf Grund der Anzahl der Kinder  

gibt es eine gemeinsame Betreuung von Kindergarten 

und Volksschule, die vom OÖ Hilfswerk bewerkstelligt 

wird. Durch die geringe Anzahl an Volksschulkindern in 

der Nachmittagsbetreuung (mind. 10 Kinder pro Woche) 

wird vom Gesetzgeber ab Herbst 2019 keine Lernstunde 

mit dem Lehrpersonal finanziert. Aus diesem Grund kann 

die Marktgemeinde keine Förderung für die Nachmittags-

betreuung lukrieren. Da die monatlichen Elternbeiträge 

nur einen kleinen Teil der Ausgaben decken, wird in die-

sem Bereich die Marktgemeinde mehr finanzielle Mittel 

aufwenden müssen.  

 

Die genauen Tage, an denen es eine Nachmittagsbetreu-

ung gibt, werden in der ersten Schulwoche festgelegt. 

 

Die Erhebung für den Bedarf wurde bereits in den Schulen 

und im Kindergarten eingeholt. Sollten noch weitere Kinder 

eine Nachmittagsbetreuung benötigen, bitten wir Sie, sich 

am Gemeindeamt unter 07952/8255 250 zu melden. 

 

Die monatlichen Elternbeiträge für die Betreuung pro Tag in 

der Woche belaufen sich auf: 

1 Tag: 70 Euro/Kind 

2 Tage: 80 Euro/Kind 

3 Tage: 90 Euro/Kind 

4 Tage: 100 Euro/Kind 

Für jedes Geschwisterkind werden 20 % der Kosten ab-

gezogen. 

 

Die Kosten für die Verpflegung betragen dzt. 5,00 Euro 

pro Mahlzeit. 

Nachmittagsbetreuung  
für Volksschule und Kindergarten 

Geburten 
 

 Emilia Viktoria Lehner,  

Eltern: Patricia Bachl und Manuel Lehner  

 Jana Diesenreiter,  

Eltern: Romana und Michael Diesenreiter 

Sterbefälle 
 

 Maria Mittmannsgruber 

 Rosa König 

Hochzeit 
 

Viktoria Spisic und  

Alexander Hirsch 
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Aktuelles aus dem Gemeinderat 
 

Der Gemeinderat der Marktgemeinde St. Leonhard bei Freistadt hat in seiner 19. öffentlichen Sitzung am 18. Juni 2019 

folgende Beschlüsse gefasst: 

Auftragsvergabe über die Einbindung der Pumpwer-
ke ins Steuerungsleitsystem der ABA St. Leonhard 
bei Freistadt 

Bürgschaftsvertrag zum Darlehen der Abwasserge-

nossenschaft Maasch, Darlehensgeber Raiffeisen-

bank St. Leonhard bei Freistadt 

Bestellung von drei Dienstnehmervertretern in den 

Personalbeirat 

Flächenwidmungsplan Nr. 3, Änderung Nr. 24 

Vereinbarung über die flexible Kinderbetreuung inkl. 

flexibler Ferienbetreuung mit dem Hilfswerk OÖ 

Auftragsvergabe über die Anschaffung von Con-

tainer als Ausweichquartier für die Gemeindever-

waltung 

Auftragsvergabe für die Kamerabefahrung und 

Dichtheitsprüfung der Zone C der ABA St. Leonhard 

bei Freistadt 

Der Gemeinderat hat einstimmig die Bestellung der drei 

Dienstnehmervertreter beschlossen. 

1.  Manfred Hackl 

2.  Christa Hennebichler 

3.  Patrick Stütz 

Flächenwidmungsplan Nr. 4 und örtliches Entwick-

lungskonzept Nr. 2 - Dringlichkeitsantrag 

Kindergarten- und Schülertransport 2019/20 - Dring-

lichkeitsantrag 

Der Auftrag für die Container als Ausweichquartier der 

Gemeindeverwaltung wurde an die Firma CONTAINEX 

GmbH, Wiener Neudorf, als Billigstbieter vergeben. 

Das Verfahren zur Flächenwidmungsplanänderung Nr. 24 

wird nicht weitergeführt. 

Beschluss: einstimmig – Die Abstimmung erfolgte durch 

Handzeichen! 

Die Aufträge betreffend Kamerabefahrung und Dichtheits-

prüfung wurden an die Firma Eitler & Partner GmbH und 

Maier-Bauer GmbH vergeben. 

Beschluss: einstimmig – Die Abstimmung erfolgte durch 

Handzeichen! 

Der Gemeinderat hat einstimmig den Auftrag über die 

Einbindung der Pumpwerke an die Firma Landsteiner 

GmbH, Amstetten, vergeben.  

Der Gemeinderat hat den Bürgschaftsvertrag für die Ab-

wassergenossenschaft Maasch für das Darlehen in der 

Höhe von € 85.000,00 einstimmig genehmig. 

Der Gemeinderat hat die Vereinbarung mit der Hilfswerk 

OÖ beschlossen. 

Beschluss: einstimmig – Die Abstimmung erfolgte durch 

Handzeichen! 

Der Bescheid über die Genehmigung des Flächenwid-

mungsplanes Nr. 4 und des örtlichen Entwicklungskon-

zeptes Nr. 2 wurde einstimmig im Gemeinderat zur 

Kenntnis genommen. 

a. Vertrag über Kindergartentransport 2019/20 mit 

 Buchmayr Transport GmbH  

Der Vertrag über den Kindergartentransport 2019/20 

wurde vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 

b. Verpflichtungserklärung über Leistung 

Die Verpflichtungserklärung über Leistung des anteili-

gen Betrages beim gemischten Transport (Schüler/

Kiga-Kinder) wurde vom Gemeinderat einstimmig be-

schlossen. 
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Die Gemeinden Gutau, Kaltenberg, 

Liebenau, St. Leonhard b. Fr. und Wei-

tersfelden wurden vor kurzem von der 

Regionalmanagement OÖ GmbH 

(RMOÖ) und dem Regionalverein EU-

REGIO im TUK Haslach an der Mühl 

als Projektteilnehmerinnen 2018 am 

OÖ-weiten Projekt „Willkommen Stand-

ort OÖ“ vor den Vorhang gebeten und 

für ihr Engagement mit einer Urkunde 

ausgezeichnet. 

 

Zu- und rückwandernde Personen ha-

ben ein enormes Potential für die regio-

nale Wirtschaft. Beim Projekt 

„Willkommen Standort OÖ“, einem kostenlosen Beratungsservice der RMOÖ 

und der Business Upper Austria, erfahren Gemeinden und Unternehmen, wie 

sie dieses Potential optimal nutzen können. Das Befragungstool „Willkommens-

Check“ analysiert hierbei die aktuelle Willkommenskultur und gibt Aufschluss 

darüber, wie Gemeinden und Betriebe zu- und rückgewanderte Arbeitnehmer-

Innen und ihre Familien in das soziale Umfeld außerhalb des Jobs integrieren, 

wo es Handlungspotentiale gibt bzw. welche Maßnahmen zukünftig zur Opti-

mierung gesetzt werden könnten. 

 

„In Summe wurden von 2016 bis Ende 2018 OÖ-weit 53 Gemeinden gecheckt, 

19 davon im Mühlviertel, womit wir führend im ganzen Land sind,“ berichtet  

DI Sabine Griesmann, RMOÖ/ Gst. Mühlviertel. Der Trend zur regionalen  

Betrachtung ist weiterhin aufrecht. Dem wird nun auch in einer aktuellen Über-

arbeitung des Checks - hin zur Erstellung eines Regionsprofiles - Rechnung  

getragen. Hierbei können Regionen und Gemeinden zukünftig einen thema-

tisch vielseitigen und kritischen Blick auf die Soll- und Ist-Werte im Bereich Da-

seinsvorsorge werfen und Handlungsmaßnahmen für einen gemeinsamen, 

zukunftsfiten Lebens-, Arbeits- und Wohnraum ableiten. 

 Der Nächste 

Bauverhandlungstermin: 

Dienstag, 9. Juli 2019 

Urkundenverleihung  

Für „Willkommen im Mühlviertel“ 

Wussten Sie, ...? 

 

… dass die OÖ Landesgarten-

schau in Aigen - Schlägl zu be-

sichtigen ist? 

Die OÖ Landesgartenschau 2019 

in Aigen-Schlägl bietet Ihnen eine 

Vielfalt an Natur und Kultur, die 

zum Genießen, Entdecken und 

Entschleunigen einlädt. 

Quelle: Land OÖ/Sabrina Liedl 

 

… dass es das Ziel des OÖ. 

Kultursommers ist, das Interes-

se und die Neugierde auf Kul-

tur in Oberösterreich zu we-

cken? 

„60 Festivals. Ein Sommer. Ein 

Land.“ – so das Motto des  

OÖ. Kultursommers 2019. Unter 

der Dachmarke – eine „Premium-

marke“ des Kulturlandes Oberös-

terreich – finden sich heuer bereits 

mehr als 60 Festivals, die die gan-

ze Bandbreite des Kulturlebens 

abdecken. Die Palette reicht von 

Film- und Straßenkunstfestivals, 

über Musical- und Operettenkon-

zerte bis hin zu Theaterfesten. 

Quelle: Land OÖ/Upart 

Text und Bild: Regionalmanagement OÖ GmbH 

Neue Parkplätze beim Salzsilo 

Gegenüber vom Salzsilo wurden neue 

geschotterte Parkplätze errichtet. Diese 

stehen zur freien Nutzung zu Verfügung. 

 

Der Parkplatz wird noch mit passendem 

Hinweisschild versehen. 

https://www.rmooe.at/
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in der OÖ GKK Freistadt,  

Hessenstr. 13 
 

Jeden FREITAG 

08:00 - 14:00 Uhr 
 

Terminvormerkungen unter:  

05/7807-163900 

 
 

 
in der Bezirksbauernkammer 

Freistadt, Kammerstraße 4 

 

Dienstag, 16.07.2019 

Dienstag, 20.08.2019 

Dienstag, 17.09.2019 

08:00 - 12:00 Uhr 
 

Tel.Nr. 0732/7633-4316 
 

 
 

 

 

 

in der Wirtschaftskammer Freistadt, 

Linzer Straße 11 

Tel: 05 90909-5200 

 

Jeden ersten Montag im Monat

(falls Feiertag - eine Woche später) 

09:00 - 11:00 Uhr 
 

 
Gründerworkshop 

 
in der Wirtschaftskammer Freistadt, 

Linzer Straße 11 

 

MI, 24.07.2019, 14.00 - 17.00 Uhr 

DO, 22.08.2019, 9.00 - 12.00 Uhr 

DO, 19.09.2019, 9.00 - 12.00 Uhr 
 

Die Teilnahme ist kostenlos, eine 

Anmeldung unter 05/90909-5200 

oder freistadt@wkooe.at  

unbedingt notwendig. 

Sprechtage  
3. Quartal 2019 

Amtliches - Info 

Altholzentsorgung am ASZ 
- größere Mengen kostenpflichtig 

Text: BAV Freistadt 

Geänderte rechtliche Rahmenbedingungen verursachen in der letzten Zeit stei-

gende Kosten bei der Abfallbeseitigung. So ist in der neuen Recyclingholz-

Verordnung geregelt, dass Altholz so weit als möglich stofflich verwertet und 

der Spanplattenindustrie angedient werden muss. In einem Altholzcontainer 

befinden sich ca. 80 % für die Spanplattenproduktion geeignetes Altholz, der 

Rest muss in geeigneten Anlagen thermisch verwertet werden. Die vorgeschrie-

bene Sortierung im ASZ ist wegen Platzmangel und hohem Personalaufwand 

undurchführbar. Das gesammelte Altholz muss also teuer nachsortiert werden. 

Die Erfahrung der letzten Jahre hat gezeigt, dass zu den ASZ teilweise sehr 

große Altholzmengen angeliefert werden, die Haushaltsmengen bei weitem 

übersteigen und durch die Grundgebühren nicht gedeckt sind.  

 

Daher musste die Altholzsammlung im Bezirk Freistadt ab 1. April 2019 

neu geregelt werden: 

Die Übernahme von Altholz ist ab einer Jahresmenge je Anlieferer von 1 m³ 

(zerlegt und geschlichtet zwischen 300 und 600 kg) kostenpflichtig - dzt. € 80/to 

inkl. Mwst.  

 

Eine ähnliche Neuregelung wurde auch für einige andere Abfälle und Problem-

stoffe/Gefährliche Abfälle getroffen. Solche Abfälle, die üblicherweise in priva-

ten Haushalten anfallen, sind weiterhin kostenlos. Darüber hinaus gehende 

Mengen sind kostenpflichtig. Die Entsorgungskosten für alle im ASZ entsorgten 

Abfälle und Problemstoffe trägt in Zukunft die Gemeinde. Um so mehr ersucht 

die Gemeinde, Abfälle so weit als möglich zu vermeiden und auf eine korrekte 

Trennung zu achten.  

Seit 01. April 2019 gelten die unten angeführten Preise und Abgabemengen:  

Gültig für alle u.a. Anlieferungen 
Freimenge/

Jahr 
Euro Einheit 

Altfenster PVC mit/ohne Glas 200 kg 0,04 kg 

Altholz 1 m3 (gut geschlichtet und zerlegt) 1 m3  0,10 kg 

Altreifen  0,30 kg 

Altreifen mit Felgen (11“ - 19“)  0,30 kg 

Asbestzement (asbesthältige Enternitabfälle) 1/4 m3 0,14 kg 

Bauschutt 1/2 m3 50,00 m3 

Baustellenrestabfälle 1 m3 0,25 kg 

Dispersionsfarbe (Anstrichmittel) 30 kg 0,35 kg 

Eisenbahnschwellen, Holz salz- und teerölimprägniert  0,25 kg 

Flachglas, Windschutzscheiben 200 kg 0,04 kg 

Mineralwolle  1,50 kg 

Problemstoffe, die üblicherweise in privaten Haushalten anfallen, sind weiterhin 

kostenlos. Darüberhinausgehende Mengen werden entsprechend der Gewerbe-

liste verrechnet. 

Gilt für folgende Problemstoffe Freimenge/Jahr 

NiCd-Akkus 3 kg 

Schädlingsbekämpfungsmittel, Spraydosen, Chemikalienreste 5 kg 

Altlacke, Lösemittel-Wassergemische, Säuren, Laugen, Ölfilter, Werk-

stättenabfälle 

10 kg 

Altöl 100 kg 

mailto:freistadt@wkooe.at
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         Neues aus der Bücherei 

Öffnungszeiten: 

Freitag:  15:00 - 17:00 Uhr 

Sonntag: 09:30 - 11:00 Uhr 

Das Geburtstagsfest  

von Judith Taschler  

Zu seinem 50. Geburtstag wollen 

die drei Kinder von Kim Mey ihren 

Vater mit einem besonderen Gast 

auf der Familien-Geburtstagsfeier 

überraschen: Ohne sein Wissen ha-

ben sie jene Frau eingeladen, die mit 

Kim als Kind aus Kambodscha geflo-

hen ist. Und die er seit 25 Jahren 

nicht mehr gesehen hat. Doch statt 

sich, wie erwartet, zu freuen, reagiert 

Kim seltsam abweisend. Auch Ines, 

die Mutter der drei, begegnet Tevi unterkühlt. Was Kim und 

Ines jahrzehntelang verschwiegen haben, verschafft sich nun 

unaufhaltsam Gehör. Eine scheinbar harmlose Überra-

schung lässt ein Geburtstagsfest in einer Katastrophe enden. 

 

Nette Leute mit Hund  

von Manfred Koch  

David Bauer ist verzweifelt: Freun-

din weg, Job verloren, Wohnung 

gekündigt. Vorübergehend kommt 

er im leerstehenden Haus eines 

Freundes unter, wo er hofft, zur 

Ruhe zu finden, als eine unbe-

kannte Frau ihn am Telefon an-

fleht, sie vor ihrem gewalttätigen 

Mann zu schützen. Doch der Anruf 

wird abrupt unterbrochen. David möchte trotzdem helfen 

und stürzt dabei in ein Chaos aus traumatischen Kind-

heitserinnerungen, Schuldgefühlen, Gewaltvorstellungen 

und Rachegedanken. Seine Suche nach der Frau wird zu 

einem obsessiven Horrortrip, bei dem Wahn und Wirklich-

keit miteinander verschmelzen.  

 

Die Frau, die frei sein wollte  

von Hera Lind  

Selma kommt Anfang der 1960er-

Jahre als Gastarbeiterkind mit ih-

ren Eltern und Geschwistern aus 

der Türkei nach Köln. Sie schwebt 

im siebten Himmel, als sie sich mit 

siebzehn mit ihrer großen Liebe 

Ismet verloben darf. Doch ein zu-

fälliges Zusammentreffen mit Or-

han wird ihr zum Verhängnis. Arg-

los steigt Selma in das Auto des ihr fast unbekannten 

Mannes – was dann passiert, ist ein einziger Albtraum. Sie 

verliert ihre Ehre und ihre Freiheit, und das Glück mit Is-

met zerplatzt für immer. Sie gehört nun Orhan. Aber Sel-

ma gibt nicht auf… 

 

Volle Hingabe – Diamonds  

for Love  

von Layla Hagen 

Diamanten sind für die Ewigkeit. 

Und die Liebe? Sebastian Bennett 

kann in fünf Sekunden sagen, was 

eine Frau von ihm will: seine Kre-

ditkarte oder den Eintritt in die bes-

sere Gesellschaft. Als CEO des 

führenden Schmuckherstellers in 

den Vereinigten Staaten gehört er 

zu den begehrenswertesten Jung-

gesellen San Franciscos. Doch dann begegnet er Ava 

Lindt. Sie ist unverschämt attraktiv, charmant, intelligent – 

und ihr Lächeln ist unbezahlbar. Alles könnte so einfach 

sein, wäre sie nicht … 

 

Kalter Kristall  

von Thomas Baum  

Kultig wie der „Tatort“, schnell wie 

CSI - Grausiger Leichenfund und 

viele offene Fragen. Was als erhol-

same Wanderung mit seiner Frau 

Karoline beginnt, endet für Chefin-

spektor Robert Worschädl wenig 

später mit dem Fund einer verkohl-

ten Frauenleiche. Die ermordete 

Prostituierte eines Flatrate-Puffs 

mit dubiosem Zuhälter hinterlässt 

neben vielen offenen Fragen auch 

einen Sohn mit Namen Jakub – der spurlos verschwunden 

ist. Für den Kommissar und seine Kollegin Sabine Schi-

nagl beginnt ein Wettlauf gegen die Zeit. Zu viele Spuren 

führen in verschiedene Richtungen, doch welche führt sie 

zu Jakub? 

 

 

Das gesamte Bücherei-Team  

wünscht einen erholsamen Sommer!  

Ein Bankerl zum Rasten in der Natur  

und ein Buch zum Lesen -> Entspannung pur 

Mediensuche im Internet:  

http://www.biblioweb.at/stleonhard 

Text und Bilder: Bücherei 
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Schule - Kinder 

Volksschule St. Leonhard 

www.vs-stleonhard.com                     

Musical - Jedes Kind kann irgendwas 

Mit großem Engagement und schauspielerischem Talent 

führten die Schülerinnen und Schüler der VS St. Leon-

hard ein Musical über die unterschiedlichen Talente und 

die Rechte der Kinder auf. Die Botschaft nach den Be-

dürfnissen der Kinder ein Kinderleben lang war klar und 

deutlich und regte das Publikum zum Nachdenken an. 

"Gemeinsam sind wir stark", heißt es im Lied und gemein-

sam haben alle Lehrerinnen mit ihren Schülerinnen und 

Schülern für einen äußerst erfolgreichen Musicalabend 

gesorgt, bestens unterstützt vom Schulwart Günter Viertl-

mayr, der für die Technik verantwortlich war. Der Eltern-

verein sorgte für den kulinarischen Genuss. 

Besuch der Landeshauptstadt Linz 

Zwei interessante und informative Tage erlebten die Kin-

der der 4. Schulstufe in Linz. Sie besichtigten den Botani-

schen Garten, das Stadion, das Kunstmuseum Lentos, 

das Schlossmuseum, das Landhaus, das Ars Electronica 

Center und den Pöstlingberg mit der Grottenbahn. 

 

Zauberclown Maxi 

Der Zauberclown Maxi be-

geisterte mit seinen Kunst-

stücken und Zaubertricks, 

die er jedoch nicht verraten 

wollte. 

 

 

Radfahrprüfung 

Alle Mädchen und Buben der 4. Schulstufe bestanden die 

Radfahrprüfung. 

 

Besuch am Gemeindeamt 

Viel Interessantes erfuhren die Schülerinnen und Schüler 

der 3. Schulstufe über ihre Heimatgemeinde vom Bürger-

meister Josef Langthaler und dem Amtsleiter Patrick 

Stütz. 

 

Kinderyoga 

Im Rahmen der Nachmittagsbetreuung organisierte die 

Schulleiterin an fünf Nachmittagen einen Workshop mit 

Frau Birgit Höller.  

http://www.vs-stleonhard.com
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Kinder entdecken Technik 

Im Rahmen der Forschungswoche in der HAK Freistadt 

konnten die Kinder der 2. Schulstufe ihrer Experimentier-

freudigkeit freien Lauf lassen und ihr technisches Wissen 

erproben. 

 

Am Ende eines Schuljahres bedanken wir uns herzlich bei 

allen Eltern und Großeltern, die unseren Schülerinnen 

und Schülern jeden Dienstag eine schmackhafte Jause 

zubereitet haben. Ein großes Danke gebührt dem Eltern-

vereinsobmann Thomas Langthaler für sein En-

gagement und die gute Zusammenarbeit 

in den letzten Jahren. Der neuen 

Elternvereinsobfrau Elke Wurm 

wünschen wir alles Gute für  

ihre verantwortungsvolle Aufgabe. 

 

 

Wir wünschen allen Eltern erholsame, sonnige  

und erlebnisreiche Ferien mit ihren Kindern. 

Text und Bilder: VS St. Leonhard 

Grundvoraussetzungen für die Schüler-/Lehrlingsfreifahrt 

Schüler: 

 Besuch einer Schule mit Öffentlichkeitsrecht an min-

destens 4 Schultagen pro Woche 

 oder Besuch einer anerkannten Berufsschule an min-

destens einem Tag in der Woche über 10 Wochen bzw. 

1 Zusatztag 

 AustauschschülerInnen können nur ein Jugendticket-

Netz beantragen 

 Besuch einer Krankenpflegeschule 

 Ausbildung zur PflegefachassistentIn oder zur medizini-

schen FachassistentIn 

 Ausbildung zur PflegeassistentIn (können nur ein Ju-

gendticket-Netz beantragen) 

 Alter < 24 (Gültigkeit endet mit dem Monat des 24. Ge-

burtstages) 

 Wohnort und/oder Ausbildungsort in  Oberösterreich 

 Bezug der Familienbeihilfe 

 Schulpflichtige Asylwerber haben keinen Anspruch auf 

die Schülerfreifahrt 

 

Lehrlinge: 

 Absolvierung einer Lehre oder Vorlehre in einem aner-

kannten Lehrberuf bzw. Teilnahme an einer überbe-

trieblichen Lehrausbildung gemäß BAG (§30b) oder 

Teilnehmer am freiwilligen Sozialjahr oder am freiwilli-

gen Umweltjahr (gültige Ausbildungsvereinbarung) 

 Besuch einer Polizeischule 

 Ausbildung zur ZahnarztassistentIn 

 Benützung eines öffentlichen Verkehrsmittels an min-

destens 3 Tagen pro Woche 

 Alter < 24 (Gültigkeit endet mit dem Monat des 24. Ge-

burtstags) 

 Wohnort und/oder Ausbildungsort in Oberösterreich 

 Bezug der Familienbeihilfe 

 

Die Online-Beantragung erfolgt im OÖVV Ticketshop  

unter: www.shop.ooevv.at 

Die Bezahlung im OÖVV Ticketshop kann mit Kreditkarte, 

EPS oder Vorauskasse erfolgen.  

Schüler-/Lehrlingsfreifahrt 2019/20 

Text: OÖ Verkehrsverbund 

http://cdn.mlwrx.com/sys/r.aspx?sub=Pm3W9_3iyLVn&tid=1-1qOpoH-ZblfQ&link=i5Nz
http://cdn.mlwrx.com/sys/r.aspx?sub=Pm3W9_3iyLVn&tid=1-1qOpoH-ZblfQ&link=i5Nz
http://cdn.mlwrx.com/sys/r.aspx?sub=Pm3W9_3iyLVn&tid=1-1qOpoH-ZblfQ&link=i5Nz
http://cdn.mlwrx.com/sys/r.aspx?sub=Pm3W9_3iyLVn&tid=1-1qOpoH-ZblfQ&link=i5Nz
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Berufsinformationstag - 12. März 2019 

 

Am 12. März besuchten die Schüler/innen der 3. Klasse 

das Berufsinformationszentrum des AMS in Freistadt. Dort 

erhielten sie Informationen über mögliche Ausbildungswe-

ge nach der 4. Klasse NMS. 

 

Wienwoche 01.04. – 05.04.2019 

Vom 01.04. bis 05.04.2019 lernte die 4. Klasse unsere 

Bundeshauptstadt kennen.  

Generell kann man von einer sehr erfolgreichen und lusti-

gen Wienwoche sprechen, bei der viele neue Eindrücke 

gewonnen werden konnten. Hauptattraktionen waren ganz 

klar der Prater, das Time Travel Museum und das Musical 

„I am from Austria“ im Raimund Theater. 

 

Tischtennis Bezirksmeisterschaft – 11.04.2019 

Am Donnerstag, dem 11.04.2019, fand in Tragwein die 

Tischtennis-Bezirksmeisterschaft statt. 

Unsere Schule nahm mit zwei Burschenmannschaften und 

einem Mädchenteam daran teil. Obwohl wir in unserer 

Schule keine Vereinsspieler/innen haben, ist es immer 

wieder bemerkenswert, wie die Burschen und Mädchen 

mithalten können. 

Hervorzuheben ist die Leistung der Burschen aus der  

3. Klasse, diese konnten mit nur einer Niederlage (in der 

Gruppenphase) den hervorragenden 5. Platz belegen. 

Auch die anderen beiden Teams schlugen sich sehr tapfer. 

 

Burschen 3. Klasse: Felix Rockenschaub, Sebastian Ahor-

ner, Julian Krenner, Rene Dumhard 

Burschen 1. Klasse: David Schatzl, Klaus Petz, Jan Wö-

gerbauer, Julian Gattringer 

Mädchen 1.-3. Klasse: Lena Lasinger, Hanna Biermeier, 

Denise Stütz, Mirjam Puchner 

 

Aktion "Mannsbilder" - Girls Day - 25.04.2019 

Auch heuer konnten die Burschen wieder Berufe im päda-

gogischen Bereich und die Mädchen Berufe im techni-

schen Bereich kennenlernen und wertvolle Erfahrungen 

sammeln. 

 

Unsere Schüler/innen der 3. Klasse besuchten folgende 

Betriebe und Institutionen: 

KIGA St. Leonhard, KIGA Weitersfelden, KIGA Gutau, 

Polizei, Rosenbauer, Magistrat der Stadt Wels, Magistrat 

Linz, BFI Ausbildungswerkstätten Freistadt 

Projekt „Voll im Leben – Voll im Ich“ – 2. - 4. Klasse 

An zwei Halbtagen arbeiteten Kleingruppen, begleitet von 

einer Psychologin und Methodenexperten (Film, Foto, 

Was tut sich in der NMS St. Leonhard 
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Theater), an folgenden relevanten Themen aus den Le-

benswelten der Jugendlichen: Was tut mir gut, wobei fühle 

ich mich schlecht? Was ist schön, was ist hässlich? Was 

ist mir in meinen Beziehungen wichtig? Wo sind meine 

Grenzen? Mut zum Ich! – Wie „veröffentliche“ ich mich? 

 

Bezirks- und Landesmeisterschaften Faustball 

Nach dem großartigen Turniersieg bei der Bezirksmeis-

terschaft in Freistadt folgte am 17.05.19 die nächste 

Sensation. 

 

Bei der Landesmeisterschaft in Laakirchen wurde unser 

Team, bestehend aus Ahorner Sebastian, Dumhard Rene, 

Krenner Julian, Kreindl David, Rockenschaub Felix, Ro-

ckenschaub Daniel und Zellner Alexander, hervorragender 

Zweiter! Nur im Finale musste man sich geschlagen ge-

ben. Einsatz, Wille und vor allem Spielfreude waren hier 

wieder das Erfolgsrezept! 

Auch unsere Mädchen (Laura Wögerbauer, Selina Horner, 

Vanessa Ahorner, Anika Kern, Jasmin Mühlbachler, Leo-

nie Rusam und Pia Scheuchenpflug) konnten sich mit ei-

nem zweiten Platz bei der Bezirksmeisterschaft für die 

Landesmeisterschaft in Linz qualifizieren. 

Auch dort wurde großartiger Faustballsport geboten. 

Schlussendlich erreichte unser Team den 5. Platz. 

 

VS und NMS – gemeinsamer Schullauf in St. Leonhard 

Am Freitag, dem 17.05.2019, liefen Schüler/innen, Lehrer/

innen und Eltern der VS und der NMS gemeinsam für ei-

nen guten Zweck. Nach dem Startschuss legten die Schü-

ler/innen der VS eine ca. 3 km lange Strecke am Fitness-

weg rund um den Predigtberg zurück, die Schüler/innen 

der NMS absolvierten 25 Runden am Sportplatz, mit einer 

Gesamtdistanz von 5 km. 

Da nebenbei auch noch Geld gesammelt wurde (unterstützt 

wird unter anderem ein Straßenkinderprojekt in Bolivi-

en),waren alle Läufer/innen mit vollem Einsatz dabei. 

Text und Bilder: NMS St. Leonhard 

Für Schülerinnen und Schüler die eine oberösterreichi-

sche Pflichtschule besuchen (VS, NMS, Poly, LWFS) 

 

Die Finanzierung mehrtägiger Schulveranstaltungen ist 

für Eltern oftmals mit großen finanziellen Belastungen 

verbunden. Um diese Familien finanziell zu unterstützen 

und den Kindern die Teilnahme an Schulveranstaltungen 

zu ermöglichen unterstützt das Land Oberösterreich mit 

der „OÖ Schulveranstaltungshilfe“. 

 

Gefördert werden Eltern, wenn mindestens ein Kind im 

Laufe des Schuljahres an einer 4-tägigen Schulveran-

staltung teilgenommen hat oder mehrere Kinder an 

mehrtägigen Schulveranstaltungen mit mindestens 

einer Nächtigung außerhalb des Schulstandortes teil-

genommen haben. 

 

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige Schulveranstaltun-

gen beträgt 50 Euro, für 3-tägige Schulveranstaltungen 

75 Euro, für 4-tägige Schulveranstaltungen 100 Euro und 

für 5-tägige und längere Schulveranstaltungen 125 Euro. 

 

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an mehreren Schul-

veranstaltungen teil, wird empfohlen, den Zuschuss für 

den längeren dieser Aufenthalte zu beantragen. 

 

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate nach Ende des 

laufenden Schuljahres (31. Okt.) 

Schulveranstaltungshilfe des Landes OÖ 

Text: Land OÖ 
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Damit alles gut bleibt, wenn alles anders wird... 

Text : Hebammengremium Oberösterreich 

Ein Baby kann die Welt ganz schön auf den Kopf stel-

len… und plötzlich soll man eine Meinung haben zu The-

men wie: Ist es gut, wenn das Baby bei uns im Bett 

schläft? Soll ich mein Baby schreien lassen? Kann ich 

gleichzeitig PartnerIn und Papa/Mama sein? 

 

Jede Familie ist einzigartig. Daher gibt es auch nicht die 

eine Antwort auf hundert Fragen rund ums Leben als jun-

ge Familie. Mit Gelassenheit und gegenseitigem Ver-

ständnis wird die erste Zeit mit dem Baby eine berei-

chernde Erfahrung. 

 

Das Baby im Bett ist eine partnerschaftliche Entschei-

dung und manchmal auch eine sehr pragmatische – man 

bekommt einfach mehr Schlaf. Allerdings sollte Schlafen 

im Elternbett nur unter sicheren Bedingungen stattfinden. 

Ein schreiendes Baby bringt Eltern oft an ihre Grenze. 

Das Wissen darum, dass Schreien eine der wichtigsten 

Möglichkeiten für das Baby ist, mit uns zu kommunizie-

ren, kann helfen damit gut umzugehen. Weil das Schrei-

en ein entscheidender Weg für das Baby ist, sich zu äu-

ßern, sollte immer darauf reagiert werden. 

Im Familientrubel auch Zeit für sich als Paar zu haben 

kann eine Herausforderung sein und trotzdem ist es wich-

tig, sich auch als Partner nicht aus dem Blick zu verlieren. 

Damit dies gut gelingt, kann es manchmal nötig sein, 

ganz bewusst gemeinsame Auszeiten zu planen. 

 

Ein Weg zu mehr Gelassenheit und Zufriedenheit als junge 

Familie ist, sich vor Augen zu halten: Kinder brauchen nicht 

die perfekten Eltern – sondern Liebe und Geborgenheit! 

Warum Oma und Opa wichtig sind 

Großeltern haben im Leben von Kindern einen ganz be-

sonderen Stellenwert! Denn Oma und Opa bringen oft 

mehr Zeit und Muße mit, um mit den Enkelkindern zu 

spielen. Sie haben auch eine andere Herangehensweise 

an verschiedenste Dinge als Mama und Papa. Die Kinder 

lernen außerdem, dass es neben ihren Eltern auch noch 

andere Menschen gibt, die sie lieben und denen sie ver-

trauen können. 

 

Großeltern verfügen auch über einen breiten Erfahrungs-

schatz, kennen Geschichten und Weisheiten von früher – 

und die Enkelkinder lieben das! In manchen Fällen rea-

gieren Oma und Opa auch gelassener als Mama und 

Papa – und das ist gut so! Denn so lernen Kinder, dass 

es unterschiedliche Wege gibt, Situationen zu betrachten. 

Sie finden für sich optimale Lösungsstrategien. 

 

Eine gute und harmonische Beziehung zwischen Großel-

tern und Enkelkindern ist also sehr oft der Fall. Natürlich 

wäre es wünschenswert, wenn sich auch die Eltern und 

Großeltern gut verstehen. Hier kommt es aber häufig zu 

Konflikten, die oft unterschwellig schwelen und die Bezie-

hung zum Kind beeinflussen. In diesem Fall ist es sehr 

wichtig, Gereiztheiten aufzuspüren und offen darüber zu 

sprechen. 

Tipps für eine gute Kommunikation zwischen Eltern 

und Großeltern: 

 

 Treffen Sie Absprachen über (fixe) Besuchstage und  

-zeiten: Dies erleichtert sowohl den Eltern als auch den 

Großeltern die Planung der Woche und auch das 

„Genießen“ der kinderfreien Zeit. 

 Besprechen Sie wichtige Regeln und Grenzen: Was ist 

den Eltern in der Erziehung ihrer Kinder besonders 

wichtig? Dies sollten Oma und Opa akzeptieren. Um-

gekehrt ist es auch wichtig zu akzeptieren, dass die 

Großeltern manche Regeln lockerer nehmen (dürfen) 

und diese Erfahrung den Kindern in ihrer Entwicklung 

sehr zugute kommt. 

 Regelmäßige Besuche geben Ihnen und den Großel-

tern die Möglichkeit, über gerade aktuelle Dinge im 

Leben des Kindes zu sprechen. Dieses Hintergrund-

wissen ist oft hilfreich für den Umgang mit dem Kind. 

 

 

Gegenseitige Wertschätzung und Respekt füreinander 

sind zwischen Eltern und Großeltern ausgesprochen 

wichtig. Sind diese gegeben, ist die Grundlage geschaf-

fen, dass Kinder und Großeltern die gemeinsame Zeit 

genießen können. 

Text: Mag, Christina Gruber, Gesundheitspsychologin  

im Netzwerk Gesunder Kindergarten 
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Der OÖ. KOBV hilft seit 

seiner Gründung im 

Jahr 1945 nicht nur be-

hinderten Menschen, 

zu ihrem Recht zu kom-

men, sondern auch ihre 

Ansprüche nutzen zu 

können. 

 

Auf Grund des großen 

Bedarfs nach flächen-

deckender und bürgernaher sozialrechtlicher Beratung 

bietet der OÖ. KOBV regelmäßig Sprechtage in allen 

oberösterreichischen Bezirkshauptstädten an. 

 

Die Beratung umfasst sämtliche Behindertenangelegen-

heiten, vor allem das Arbeits- und Sozialrecht. 

Unser Ziel ist die berufliche Integration und soziale 

Absicherung von Menschen mit Behinderung. Die Ziel-

gruppe sind Menschen mit Behinderung im berufsfähi-

gen Alter (15 – 65 Jahre) und deren Angehörige. 

 

Im persönlichen Gespräch kann geklärt werden, welche 

Ansprüche und Begünstigungen es bei vorhandenen Ein-

schränkungen gibt bzw. geben könnte. 

Zumeist herrscht Unsicherheit bei den Themen Behinder-

tenpass, Parkausweis, Invaliditätspension, Pflegegeld, 

Kündigungsschutz und den zahlreichen Steuerbegünsti-

gungen. 

 

Beratungstermine, die in der Arbeiterkammer Frei- 

stadt stattfinden, können unter der Telefonnummer  

0732 656361 vereinbart werden. 

Behindertenberatung von A - Z 
- für den Bezirk Freistadt 

Text: OÖ Familienbund 

Die Familienbund Oberösterreich GmbH sucht Tagesmüt-

ter/-väter in Oberösterreich. Wir bieten Kinderbetreuung, 

Veranstaltungen für Eltern & Kinder, Familienberatung 

sowie pädagogische Ausbildungen & Vorträge, dabei ar-

beiten wir gerne im Team, pflegen einen wertschätzen-

den Umgang und haben Freude dabei, Familien in ihrem 

Alltag, in der Freizeit genauso wie in schwierigen Zeiten 

zu begleiten. 

 

Viele Eltern sind auf der Suche nach flexibler, familiärer 

und qualitätsvoller Kinderbetreuung. Deshalb sind Tages-

mütter und -väter sehr gefragt. Sie arbeiten nicht nur in 

ihrem eigenen Zuhause, sondern auch in Tagesstätten in 

Gemeinden und Unternehmen. Der Familienbund Oberös-

terreich bietet Menschen, die gerne mit Kindern arbei-

ten möchten, in Form einer qualifizierten Ausbildung, die 

Möglichkeit ihren Berufswunsch zu verwirklichen.  

 

Für Personen, die bereits eine pädagogische Ausbildung 

abgeschlossen haben, gibt es eine Aufschulung zum/zur 

Tagesmutter/-vater und für Newcomer eine praxisnahe 

Kombi Ausbildung zur Tagesmutter und Helferin. Als 

Absolvent/in unseres Lehrganges können Kinder profes-

sionell zuhause, in Gemeinden oder Unternehmen be-

treut werden. Wer Kinder im eigenen Haushalt betreut, 

sollte über kindgerechte Räumlichkeiten verfügen. 

 

Die Ausbildung zur Tagesmutter/-vater besteht aus einem 

theoretischen und einem praktischen Teil. Der Lehrgang 

vermittelt Wissen über folgende Themenbereiche: Päda-

gogik, Didaktik, Lernbetreuung, Entwicklungspsychologie, 

Rechtliches, Gesundheit, Zeit- und Haushaltsmanage-

ment, Kommunikation, Familiensysteme, Umgang mit 

Missbrauchsfällen u.v.m. 

 

Im Anschluss an den Lehrgang ist  eine Anstellung als 

Tagesmutter/-vater zB bei der  Familienbund Oberöster-

reich GmbH möglich. 

 

Die nächsten Ausbildungen starten am 20.09.2019 in 

Linz und am 04.10.2019 in Vöcklabruck. Im Rahmen des 

Bildungskontos des Landes OÖ werden bis zu 30 % der 

Kurskosten gefördert.   

Nähere Infos und Anmeldung unter  

familienbundakademie@ooe.familienbund.at oder auf 

www.ooe.familienbund.at unter dem Menüpunkt Bildung. 

Kombinierter Lehrgang zum/r  

Tagesvater/mutter und Helfer/in 
- Die Liebe zu Kindern zum Beruf machen 

Text und Bild: OÖ. KOBV - Der Behindertenverband 

mailto:familienbundakademie@ooe.familienbund.at
http://www.ooe.familienbund.at
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OÖ Rotkreuz-Märkte helfen nicht nur bei der Armuts-

bekämpfung, sondern auch gegen Lebensmittelver-

nichtung und -verschwendung 

 

Freistadt, März 2019 - Rotkreuz-Märkte sind Einrichtun-

gen zur aktiven Armutsbekämpfung und helfen Men-

schen, die an der Armutsgrenze oder darunter leben. Die-

se erhalten in Rotkreuz-Märkten Lebensmittel und Waren 

des täglichen Gebrauches zu symbolischen Preisen. Ein-

kaufsberechtigt sind Personen, deren monatliches Netto-

einkommen aller tatsächlich im Haushalt lebenden Perso-

nen eine bestimmte Obergrenze nicht überschreitet 

(Einpersonenhaushalt max. EUR 950,00, Familie ohne 

Kind max. EUR 1.400,00, Zuschlag pro Kind EUR 

215,00, Stand Jän. 2019). In den Sozialberatungsstellen 

des Bezirkes -in Freistadt, Pregarten und Unterweissen-

bach - wird anhand des Einkommens die Bedürftigkeit 

festgestellt und eine Einkaufsberechtigung ausgestellt.  

 

Zusätzlich zu den von der Bevölkerung bei Sammelaktion 

„Kauf ein Stück mehr“ gespendeten Waren werden in 

Rotkreuz-Märkten Lebensmittel und Produkte angeboten, 

die vom Handel und der Industrie zur Verfügung gestellt 

werden. Diese Waren, die noch zum Konsum geeignet sind 

aber aus unterschiedlichsten Gründen nicht mehr in den 

Verkauf von Supermärkten gelangen dürfen - zum Beispiel 

wegen leichter Verpackungsschäden, Fehletikettierungen, 

auf Grund von Überproduktion oder weil die Restlaufzeit für 

den Handel zu kurz ist - müssten ansonsten vernichtet wer-

den. Durch die Weitergabe dieser Lebensmittel, die noch 

unbedenklich für den menschlichen Verzehr geeignet sind, 

helfen Rotkreuz-Märkte Lebensmittelabfälle zu reduzieren 

und leisten einen wichtigen Beitrag gegen die immer größer 

werdende Lebensmittelverschwendung.  

 

In Rotkreuz-Märkten werden ausschließlich gespendete 

und kostenlos zur Verfügung gestellte Waren angeboten 

und keine Produkte zugekauft – daher gibt es auch kein 

Vollsortiment. Alle Mitarbeiter der Rotkreuz-Märkte arbei-

ten ausschließlich freiwillig und erhalten dafür kein Geld 

bzw. eine Entschädigung. 

 

Gabi Troller, Österreichisches Rotes Kreuz, Landesver-

band OÖ; Bezirk Freistadt | Koordinatorin Freiwillige Soziale 

Dienste 

Telefon: +43/7942/77144-26 oder +43/664/82 34 42 35 

E-Mail: gabi.troller@o.roteskreuz.at 

www.roteskreuz.at 

OÖ Rotkreuz-Märkte helfen Menschen und schonen die Umwelt 

Text: Oberösterreichisches Rotes Kreuz 

Eine Mutter ist überlastet oder erkrankt und braucht je-

manden für die Kinder und den Haushalt. Eine Situation, 

die rasche und kompetente Hilfe erfordert. Die Mobilen 

Familiendienste der Caritas für Betreuung und Pflege 

kommen zu Ihnen nach Hause, wenn Sie Unterstützung 

im Alltag brauchen: 

 

Mobile Familiendienste: 

 Familienhilfe 

 Langzeithilfe für Familien 

 

Information: 

Caritas für Betreuung und Pflege 

Mobile Familiendienste 

Kirchenplatz 3, 4232 Hagenberg 

Tel.: 07236/62409 

E-Mail: mobile.familiendienste_nord@caritas-linz.at 

www.mobiledienste.or.at 
 

*Die Caritas für Betreuung und Pflege führt die mobile Betreuung und 

Hilfe im Auftrag der Regionalen Träger Sozialer Hilfe und mit Unterstüt-

zung des Sozialressorts des Landes OÖ durch. 

Die mobilen Familien- 

dienste sind für Sie da! 

Text und Bild: Caritas 

http://www.roteskreuz.at/
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Bereitschaftsplan 

 

 

August 2019 

DO 1 R 

FR 2 R 

SA 3 141 

SO 4 141 

MO 5 K 

DI 6 R 

MI 7 S 

DO 8 R 

FR 9 S 

SA 10 141 

SO 11 141 

MO 12 R 

DI 13 S 

MI 14 S 

DO 15 141 

FR 16 S 

SA 17 141 

SO 18 141 

MO 19 R 

DI 20 R 

MI 21 S 

DO 22 R 

FR 23 S 

SA 24 141 

SO 25 141 

MO 26 K 

DI 27 K 

MI 28 S 

DO 29 R 

FR 30 S 

SA 31 141 

Juli 2019 

MO 1 K 

DI 2 R 

MI 3 S 

DO 4 S 

FR 5 K 

SA 6 141 

SO 7 141 

MO 8 K 

DI 9 K 

MI 10 S 

DO 11 S 

FR 12 S 

SA 13 141 

SO 14 141 

MO 15 K 

DI 16 K 

MI 17 S 

DO 18 R 

FR 19 R 

SA 20 141 

SO 21 141 

MO 22 K 

DI 23 R 

MI 24 K 

DO 25 R 

FR 26 K 

SA 27 141 

SO 28 141 

MO 29 K 

DI 30 R 

MI 31 K 

September 2019 

SO 1 141 

MO 2 K 

DI 3 K 

MI 4 S 

DO 5 S 

FR 6 K 

SA 7 141 

SO 8 141 

MO 9 K 

DI 10 K 

MI 11 S 

DO 12 S 

FR 13 S 

SA 14 141 

SO 15 141 

MO 16 R 

DI 17 K 

MI 18 K 

DO 19 R 

FR 20 R 

SA 21 141 

SO 22 141 

MO 23 R 

DI 24 R 

MI 25 S 

DO 26 R 

FR 27 S 

SA 28 141 

SO 29 141 

MO 30 K 

K  Dr. med. Anton Kammerer, 4272 Weitersfelden Nr. 36, (07952) 62 18 

R  Dr. med. Leopold Reichinger, 4294 St. Leonhard, Ringstraße 13, (07952) 85 50 

S  Dr. med. Bernhard Schlosser, 4252 Liebenau 128, (07953) 205; Handy (0664) 421 78 58 

Zur Information: 

Der Bereitschaftsplan gilt nur für den Fall, dass Dr. Leopold Reichinger nicht erreichbar ist. Grundsätzlich  

ist Dr. Leopold Reichinger für dringende Fälle auch außerhalb der Ordinationszeiten telefonisch erreichbar: 

Mo, Di, Do und Fr: bis 19.00 Uhr und Sa bis 11.00 Uhr;  

Mo - Fr  ab 19:00 Uhr und Samstag ab 11:00 Uhr bitte 141 anrufen! 

Die Ordination von Dr. Reichinger ist vom 4. bis 13. Juli 2019  

und vom 31. August - 14. September 2019 geschlossen. 
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Vereinsleben 

Im Frühjahr hatten wir neben einigen kirchlichen Ausrü-

ckungen wie Florianimesse oder Erstkommunion zwei 

größere Schwerpunkte, für die wir eifrig geprobt haben: 

Zum einen die Marschwertung Anfang Juni, zum anderen 

der Tag der Blasmusik mit Musik im Dorf in Langfirling. 

 

„Ausgezeichneter Erfolg“ bei der Marschwertung: 

Im Frühjahr lag ein Schwerpunkt bei den Marschproben, 

denn schließlich wollten wir bei der Marschmusikwertung 

am 1. Juni in Kaltenberg unser Können unter Beweis stel-

len. Das viele Proben hat sich ausgezahlt: Mit 90,05 

Punkten jubelten wir über einen ausgezeichneten Erfolg!  

Danke an alle Zuschauer, die uns vor Ort die Daumen 

gedrückt haben!    

 

 

Tag der Blasmusik/Musik im Dorf am 23.Juni   

Nach dem traditionellen Weckruf und dem Spiel nach den 

Gottesdiensten hat heuer die Dorfgemeinschaft Langfir-

ling nachmittags zum „Musik im Dorf“ eingeladen. Wir be-

danken uns für die tolle Organisation, die diese Veranstal-

tung auch heuer wieder zu etwas Besonderem für uns 

MusikantInnen, aber auch für die Gäste, gemacht hat. 

 

Ausblick bzw. „Zukunftsmusik“  

Nach Musik im Dorf geht es für uns in die erste Hälfte ei-

ner wohl verdienten Sommerpause, denn mit Anfang Au-

gust nehmen wir die Probenarbeit wieder auf, um uns für 

die musikalische Gestaltung der Jubiläumsfeier der Sport-

union am 11. August und für die Kräuterweihe am  

15. August vorzubereiten. Danach tanken wir im zweiten 

Teil der Sommerpause Energie für den bevorstehenden 

Herbst: Wir werden nach einigen Jahren wieder mal bei 

der Konzertwertung antreten und zudem Ende November 

auch wieder ein Konzert veranstalten.  

 

Was gibt es Neues bei den Young Talents: 

Nach einem gelungenen und sehr zahlreich besuchten 

Konzert am Ostermontag unter dem Motto „Best of Young 

Talents – wir wachsen mit jedem Hit“ bereiten sich die 

Jungmusiker schon auf den nächsten Auftritt vor. Auch 

bei Musik im Dorf am 23. Juni in Langfirling, konnten wir 

wieder ein paar Stücke präsentieren.  

 

 

Achtung Kinder – die Affen rasen durch den (Musik)Wald! 

Wir laden euch herzlich zur diesjährigen Ferienpass-

Aktion am 20. Juli von 09:00 – 11:30 Uhr ein. An diesem 

lustigen Vormittag werden wir uns auf die musikalische 

Suche nach der Kokosnuss machen. Verschiedene Statio-

nen wie Sackhüpfen, Hindernisparcours, Rätselraten und 

natürlich Instrumente ausprobieren stehen auf dem Pro-

gramm. Hilf auch du bei der Suche nach der Kokosnuss!  

 

Wir gratulieren: 

Michael Knoll stellte sich der Prüfung zum Erhalt des 

Leistungsabzeichens in Silber und erspielte sich einen 

sehr guten Erfolg auf der Trompete. Herzlichen Glück-

wunsch, Michael!  

Nils Stöger hat das Leistungsabzeichen in Bronze mit 

sehr gutem Erfolg abgeschlossen, Lena Hackl mit einem 

guten Erfolg – herzliche Gratulation Nils und Lena!  

 

Wir suchen dich! 

Der Musikverein ist laufend auf der Suche nach neuen 

Gesichtern! 

 Möchtest auch du ein Instrument erlernen? 

 Bist du noch unschlüssig und möchtest verschiedene 

Instrumente ausprobieren? 

 Möchtest du bei einer Probe der Young Talents lauschen? 

 Möchtest du generelle Fragen zum Erlernen eines In-

strumentes klären (Musikschule, Instrument ausleihen, 

Privatunterricht etc)? 

 

Dann melde dich bei Sandra Haunschmid (0680/3123 080) 

oder bei einem Mitglied des Musikvereins St. Leonhard. 

Wir freuen uns auf dich! 

Text und Bilder: Musikverein St. Leonhard 

Musikverein 
Ein Überblick über das Frühjahr…. 

Foto: Erwin Pils, Tips-Fotograf 

Foto: Osterkonzert, Musikverein St. Leonhard 

https://tips.at/news/profile/770750-erwin-foto-pils-at
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Vereinsleben 

Text und Bilder: Verein Goldhauben 

Goldhauben- und Kopftuchgruppe St. Leonhard 

Wir, die Goldhauben- und Kopftuchfrauen mit Häubchen-

mädchen, möchten auch heuer wieder alle Leonharderin-

nen und Leonharder zu unserem traditionellen Marienfei-

ertag am Donnerstag, 15.08.2019, einladen. 

Beginn ist um 08:30 Uhr bei dem Kräuterstandl am 

Marktplatz. Die Wortgottesfeier/Messe mit Kräuterweihe 

wird voraussichtlich um 09:00 Uhr beginnen. 

Unsere Musikkapelle wird den Einzug in die Kirche und 

den anschließenden Frühschoppen am Marktplatz bei 

der Linde begleiten. 

Naturprodukte von unseren heimischen Kräutern, Hand-

arbeiten und Geschenksideen bieten wir natürlich auch 

wieder auf unseren Standln an. 

Mit dem Reinerlös unterstützen wir sozialbedürftige Fami-

lien in unserer Gemeinde. 

 

Obfrau Herta Punz und ihr Team wünschen allen einen 

schönen Sommer! 

Am 24.05.2019 stellten sich vier Kameraden der  

FF Langfirling dem Feuerwehrleistungsabzeichen in 

Gold, umgangssprachlich auch „Feuerwehrmatura“ ge-

nannt. Es ist eine der schwierigsten Prüfungen im OÖ 

Feuerwehrwesen, auf die sich Christian Langthaler, Mar-

kus Rauch, Stefan Eibensteiner und Ernst Eibensteiner 

mehrere Monate vorbereitet haben. Alle bestanden die 

Prüfung und fanden sich in den Top 50 von 199 Teilneh-

mern. Stefan Eibensteiner erreichte sogar den hervorra-

genden 6. Rang.  

Die Feuerwehr Langfirling gratuliert  

zu dieser Leistung! 

 

Weiters laden wir herzlich zum diesjährigen Feuerwehr-

fest am Schulschlusswochenende vom 06.-07.07.2019 

ein. Musikalisch werden uns die Rockies heuer einheizen 

und obendrein verlosen wir am Sonntag ein Moped, eine 

Motorsäge und ein 25l Fass Bier. Wir freuen uns auf ge-

mütliche Stunden in der Festhalle in Langfirling. 

v.l.n.r. Schulleiter Ing. Hubert Schaumberger,  

Markus Rauch, Stefan Eibensteiner, Christian Langthaler, 

Ernst Eibensteiner, Abschnittsfeuerwehrkommandant 

Markus Diesenreither 

Text und Bild: FF Langfirling 

FF-Langfirling 
Feuerwehrmatura bestanden 
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Vereinsleben 

Zur 50-Jahrfeier unseres Sportvereines UNION - St. Leonhard bei Freistadt  

dürfen wir sehr herzlich einladen. 

 

SONNTAG, 11. August 2019 um 09.00 Uhr 

SPORTPLATZ St. Leonhard                                                                                                           

 09.30 Festgottesdienst mit Pfarrer Alois Rockenschaub und Musikkapelle - 

FESTAKT 

 Anschließend  gesellige Mittagszeit 

 Nachmittag: Faustball, Stocksport, Besichtigung der Sportstätten Kinderbelusti-

gungen, Hüpfburg etc.   

 

Im August 1969 wurde unser UNION Verein gegründet. 50 Jahre bemühen sich nun 

schon zahlreiche Leute unserer Gemeinde, auf dem Gebiet des Sports und der Ge-

sellschaft aktiv zu sein. Ganz besonders wichtig sind in einem „Vereinsgetriebe“ die 

vielen fleißigen und unterstützenden Hände. Viele leisten durch die langjährige  Un-

terstützung einen wesentlichen Beitrag zum Gelingen und Funktionieren dieses Ge-

triebes. Herzlichen Dank dafür. Wir freuen uns auf deinen geschätzten Besuch!  

 

Für den Vereinsvorstand: Obmann Walter Hackl 

50 Jahre Sportunion St. Leonhard 
Einladung 

Text: Sportunion St. Leonhard 
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Termine 

 

 Datum  Beginn/Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort 

J
u

l
i 

Sa 06. 21:00 
Feuerwehrfest  
Band "Rockies" 

FF Langfirling FF Halle Langfirling 

So 07. 10:00 Feuerwehrfest FF Langfirling FF Halle Langfirling 

So 14. 11:00 
Fest der Dörfer  

mit Forstausstellung 

Naturfreunde Weitersfelden 
Dorfgem. Oberarzing/
Rehberg/Freudenthal 

Oberarzing 6 - König 

Mo 15.   Anbetungstag Pfarre Pfarrkirche 

Mi 17. 07:30 Tagesfahrt nach Ybbsitz Seniorenbund 
Abfahrt Pum 

Garagen 

So 21. 14:00 Lesung im Turm Seniorenbund Susi-Wallner-Warte 

So 21. 10:30 Marktplatzfest GH Janko GH Janko 

Do 25. 19:00 Vereinsabend - Stammtisch Verein Mühl4tler-Fotofreunde GH Chalupsky 

A
u

g
u

s
t
 

Fr 02. 15.00  Ausflug Frankenburger Würfelspiel Pensionistenverband 
Haltestelle 

Volksschule  

So 11. 09:00 
50 Jahre 

Turn- und Sportunion St. Leonhard 
Sportunion St. Leonhard Sportplatz 

Mi 14. 8:30-11:30 
SBS-Sprechtag  

nur nach Voranmeldung 
Sozialberatungsstelle Marktgemeindeamt 

Do 15. 08:30 Kräuterstandl 
Goldhauben- und 
Kopftuchgruppe 

Marktplatz 

Do 15. 13:00 Sautrogrennen 
JVP St. Leonhard und 

Schönau 
Haidmühle 

So 25. 10:00 Gasslfest GH Schwarz GH Schwarz 

Do 29. 19:00 Vereinsabend - Stammtisch Verein Mühl4tler-Fotofreunde GH Chalupsky 

S
e

p
t
e

m
b

e
r

 

So 1. 10:00 Mostkost ÖVP  Viertlmayr in Rehberg 

Fr 13. 13:00 Herbstwanderung Seniorenbund 
Abfahrt 

Gemeindeparkplatz 

So 15. 09:00 Pfarrfest Pfarre 
Pfarrkirche/

Pfarrzentrum 

Sa 21.  07:30 Wallfahrt Maria Gugging/Wienerwald KFB 
Haltestelle 

Volksschule  

Di 24. 19:30 Gemeinderatssitzung Gemeinde Marktgemeindeamt 

Mi 25. 20:00 
Bürgerinformationsabend 

Glasfaserausbau Mühlviertler Alm 
Mühlviertler Alm GH Schwarz 

Do 26. 19:00 Vereinsabend - Stammtisch Verein Mühl4tler-Fotofreunde GH Chalupsky 

Sa 28. 07:00 Busreise nach Wien Kameradschaftsbund Abfahrt Marktplatz 

- Nächste Ausgabe Ende September 2019 - 

 

Redaktionsschluss: Freitag, 06. September 2019 
 

E-Mail: gemeinde@st-leonhard.ooe.gv.at oder 

rockenschaub@st-leonhard.ooe.gv.at 
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für den Inhalt verantwortlich: 
 

Marktgemeindeamt St. Leonhard bei Freistadt 

4294 St. Leonhard bei Freistadt, Hauptstraße 9 

Tel.Nr. 07952 8255; E-Mail: gemeinde@st-leonhard.ooe.gv.at 
 

Das Leonharder Amtsblatt in Farbe finden Sie auf www.stleonhard.at 


